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Berlin den 28 Oktober
Die große Debatte im Abgeordnetenhaus über die

Stellung des Ministeriums zur Verwaltungsreform und die
Beurlaubung der Minister hat mit der Verhandlung am
Sonnabend ihr Ende erreicht

Am ersten Tage war es fast nur die Fortschrittspartei
welche die schwebenden Fragen mehr oder weniger eingehend
erörterte Sie ging in stürmischer Hast vor und machte in
ihrer unstaatsmännischen Weise kurzen Prozeß indem sie
einfach ein unumwundenes Mißtrauensvotum abgab und der
Regierung zuwarf Letztere antwortete sachlich und so frei
müthig und den Wünschen des Hauses entgegenkommend
daß jenes Mißtrauensvotum welches auch sonst mindestens
unzeitgemäß und voreilig war in der Luft schweben blieb
und bei der Abstimmung am Sonnabend nur und allein
die Stimmen der Fortschrittspartei und der Polen erhielt

Das Charakteristikum des letzten Kampftages war um
es kurz zu sagen die Verbrüderung der deutschen Fortschritts
partei mit den Ultramontanen des Centrums Virchow war
es welcher derselben Ausdruck verlieh Hänel fügte dann
am Schluß seiner Rede noch ganz formell hinzu daß der
Antrag seiner Partei was übrigens auf der Hand lag
ein entschiedenes Mißtrauensvotum gegen das jetzige Mini
sterium bedeute Er hatte dann freilich den Einfall anzu
deuten daß er die Neubesetzung der Ministerstühle mit
nationalliberalen Persönlichkeiten wünsche wofür ihm
der neue Bundesgenosse das Centrum welches Virchow eben
zu kaptiviren versucht hat freilich geringen Dank wußte

Der Antrag des Centrums die Staatsregierung auf
zufordern den Häusern des Landtags ein Gesetz über feste
Organisation des Staatsministeriums und die Verantwort
lichkeit der Minister vorzulegen ward von der Fortschritts
partei angenommen nicht aber verpflichtete sich das
Centrum nun zu dem Gegendienste für den ersten Theil
des bekannten fortschrittlichen Antrages welcher die Staats
weisheit der Parisius Richter ausdrückt zu stimmen im
Gegentheil heute erklärte der Führer der Ultramontanen
sehr offen daß seine Partei den Antrag der Fortschrittler
für zu generell halte daß derselbe die Mittel der Abhülfe
nicht angebe und daß seine Partei daher nicht für denselben

stimmen werde Auch diese Demüthigung also ward der
vorgeschrittenen Linken des Hauses nicht erspart

Minister Friedenthal erklärte am Freitage rund und
nett daß er während der Dauer seines Jnterimistikums die
Leitung des Ministeriums des Innern unter voller Verant
wortlichkeit führen und daß diese Leitung keine Wandlung
der inneren Politik bedeute sondern durchaus in Ueber
einstimmung mit den bisherigen Grundzügen der Verwal
tungsreform stehen werde Er erklärte dies im Namen des
Staatsministeriums das in dieser Frage vollkommen soli
darisch zusammenstehe Am Sonnabend fügte er auf die
Angriffe Windthorst s antwortend noch zur größeren Deut
lichkeit hinzu daß die große Reform im Sinne und Geiste
der Kreisordnung weitergeführt werden solle Der Vize
Präsident des Kabinets Minister Camphausen antwortete
am Freitag scharf und bestimmt auf das Hänel sche Miß
trauensvotum einmal er werde von dem Augenblicke an
dem Kabinet nicht mehr angehören wo eine Sistirung der
Verwaltungsreform daselbst geplant würde und ferner das
Haus möge wenn es das jetzige Kabinet den großen Auf
gaben der Gesetzgebung nicht gewachsen glaube dieser Ansicht
durch seine Mehrheit Worte leihen und die Minister
würden dann ohne Aufschub von den Geschäften zurücktreten
Diese Entschiedenheit konnte auf das Haus nur den besten
Eindruck hervorbringen

Die Verbissenheit der Opposition kennzeichnete sich dann
noch am Schluß der Debatte durch die Art und Weise
in der Virchow den Fall Konitzer auszunutzen nicht ver
schmähte und durch die höhnische und perfide Erwiderung
die er auf die ruhigen und würdigen sachlichen Erklärungen

von Shbel s zu geben für angemessen erachtete Das
Gebühren des Abg Virchow bei dieser persönlichen Erwide
rung machte in den allerweitesten Kreisen des Hauses einen
so befremdenden und peinlichen Eindruck wie man sich eines
ähnlichen seit langer Zeit nicht zu erinnern vermag

In der Sonnabends Debatte sprach Camphausen mit
dem glücklichsten Humor der ihm je zu Gebote gestanden
hat Windthorst der am Sonnabend den Reigen eröffnete
hatte sich in apodiktischen Erklärungen über das was nicht
sein sollte und die Art wie man die Dinge anfangen müßte
wenn man als wahrer Patriot handeln wollte vollkommen

erschöpft als er mit kurzen aber wuchtigen Hieben vom
Vizepräsidenten dermaßen zugerichtet und abgefertigt wurde
daß die Scene beinahe an den Zusammenstoß erinnerte
aus welchem sich einstens Herr Jörg im Reichstag wund
und zerschlagen aus dem Gcfechtsbereich des Kanzlers
zurückzog

Nachdem so durch die zweitägigen Debatten zwischen
der verbündeten reinen Opposition des Centrums und der
Fortschrittspartei einerseits und dem Ministerium anderseits
die Situation klar gemacht worden war ergriff der Abgeord
nete Lasker im Namen der Nationalliberalen das Wort
Er erklärt seine Partei sei entschlossen entsprechend ihrer
ursprünglichen Stellung auf der konsequenten Durchführung
der Verwaltungsorganisation nach oben wie nach unten hin
insbesondere bezüglich der Land und Stadtgemeindeordnung
zu bestehen Die erstere halte er für dringlicher Den
Rücktritt des Grafen Eulenburg dessen gute Seiten und
wirklichen Verdienste Redner stark betonte bedauerte er nicht
da die Fortsetzung der Reform unter ihm ins Stocken ge
rathen war Einem Mißtrauensvotum könne sich die
nationalliberale Partei schon deshalb nicht anschließen weil
einem neuen besonders aber einem etwaigen natwnalliberalen
Kabinet sich sofort eine oppositionelle Majorität in diesem
Hause entgegenstellen würde Er tadelt zuletzt die Unsicher
heit in welcher die preußische wie die Reichsregierung in
vielen Beziehungen z B der Steuerreform der Zollpolitik
der Eisenbahnfrage das Volk lasse

Nachdem dann Abg Richter Hagen das Verhältniß der
Nationalliberalen zum Fürsten Bismarck angegriffen und
das Abnorme der konstitutionellen Situation im Lande ohne
irgend ein Mittel der Abhülfe angeben zu können scharf
getadelt hatte ergriff Minister Friedenthal das Wort indem
er dem Abg Richter erwiderte er werde wenn die Majorität
ihm ein Mißtrauensvotum gebe sofort Sr Majestät seine
Entlassung einreichen

Nach einer kurzen Rede Löwe s welcher es beklagte
daß eine kompakte in sich einige Majorität welche ein
Kabmet aus sich herausbilden könne überhaupt nicht existire
und daß demgemäß von einer streng parlamentarischen Regie
rung nicht die Rede sein könne wurde bei der Abstimmung
erst der Antrag der Fortschrittspartei mit allen gegen die
Stimmen der genannten Partei und der Polen dann der
Centrumsantrag mit 217 gegen 132 Stimmen verworfen

Freimüthiger würdiger und konstitutioneller sagt die
Magdeb Ztg konnte Niemand sprechen als dies Camp

hausen sowohl als Friedenthal an den beiden Tagen wieder
holt gethan haben Ihre Auslassungen geben eine Gewähr
dafür daß so lange diese Minister am Ruder sind unsere
Reformpolitik in der bisherigen Richtung weiter geführt
werden wird In so weit also sind die Debatten zur
Klärung der Lage nicht nutzlos gewesen

Ja so lange und in so weit l Nicht minder aber auch
nicht mehr Darin liegt zugleich ausgesprochen warum die
Lage in der Hauptsache trotz alledem unsicher und dunkel wie

vorher geblieben ist Camphausen und Friedenthal bieten
für ihre Person gewiß gute Garantien dem Lande kommt
es aber vor Allem darauf an Erklärungen und Bürg
schaften von der leitenden Stelle zu erhalten Diese aber
blieb im Hintergrunde umgeben von allen Räthseln welche
nicht Preußen allein sondern ganz Deutschland schon so lange
beschäftigen

Abgeordnetenhans
Berlin den 27 Oktober In der heutigen Sitzung

des Hauses der Abgeordneten welcher am Ministertische der
Vize Präsident des Staats Ministeriums Finanz Minister
Camphausen der Staats Minister Dr Falk der Handels
Minister Dr Achenbach und der Minister für die landwirth
fchaftlichen Angelegenheiten Dr Friedenthal beiwohnten
theilte der Präsident mit daß die Fachkommissionen sich
konstituirt haben Von dem Abg Dr Meyer Breslau ist
eine Interpellation eingebracht worden betreffend die Aus
führung des 17 des Cinführungsgefetzes zur Deutschen
Konkurs Ordnung Darauf wurde die Berathung des
Schreibens des Vize Präsidenten des Staatsministeriums
vom 22 d Mts betreffend die Beurlaubung des Staats
Ministers Grafen zu Eulenburg zunächst mit einer Rede
des Abg Windthorst Meppen fortgesetzt

Der Minister für die landwirthschaftlichen Angelegen
heiten Dr Friedenthal und der Vize Präsident des Staats
Ministeriums Finanz Minister Camphausen wiesen die von
dem Abg Windthorst Meppen erhobenen Vorwürfe zurück
Der Abg Dr Lasker konstatirte daß gegen die in Rede
stehenden Vorgänge im Staatsministerium vom formalen
Standpunkte nichts einzuwenden sei daß man aber die po
litische Seite der Maßregeln diskntiren müsse Für seine
Partei sei es ein unbedingtes Erfordernis wenn sie die Re
gierung unterstützen solle daß dieselbe unwandelbar fortgehe
auf dem mit der Reformgesetzgebung eingeschlagenen Wege
Die gestrigen Erklärungen des Staatsministers vr Frieden
thal seien vollständig klar gewesen und die Differenz dersel

ben von den Forderungen der nationalliberalen Partei seien
deutlich erkennbar das sei der Erlaß einer Landgemeinde
Ordnung welche seine Partei für unumgänglich nöthig halte
deren Bedürfniß aber von dem Minister nicht in solchem
Maße anerkannt worden sei Hierauf erhielt Abg Richter
Hagen das Wort Derselbe tadelt alles Abnorme der

konstitutionellen Stellung im Lande und schließt seine nichts
Positives entwickelnde Rede wie folgt

Ich bin nicht nur der Meinung daß wir von dem
Ministerium nichts zu hoffen haben nein ich fürchte daß
dasselbe die Verwaltungsreform rückwärts revidiren wird
Wir sollen Vertrauen zu dem Vater der Kreisordnnng
haben Ich muß aber sagen wenn die Kreisordnung nach
den Intentionen des Herrn Friedenthal gemacht worden
wäre wir sie nicht angenommen haben würden Sie ist
entstanden aus einem lebhaften Kampfe zwischen Liberalen

und Konservativen und hat etwa der Herr Minister Frie
denthal auf Seiten der Liberalen gestanden Er ist ein
Gegner des Liberalismus und kann nns deshalb hinsichtlich
der Durchführung der Verwaltnngsreform kein Vertrauen
einflößen Die Nationalliberalen werden vom Fürsten
Bismarck dilatorisch behandelt und dürfen sich nicht einbil
den liebes Kind zu sein Anderseits behandeln auch die
Nationalen den Fürsten Bismarck dilatorisch und hegen das
größte Mißtrauen gegen denselben Bei den Wahlen haben
wir auch gesehen daß Fortschrittler und Nationalliberale
von den Landräthen gleich behandelt werden Wir haben
schließt Redner mit unserem Antrag gethan was wir in
unserer Stellung konnten wir haben unsere Schuldigkeit ge
than Beifall links

Minister Friedenthal prvtestirt gegen die Auffassung
als wenn die Regierung bei ihren politischen Maßnahmen
von politischen Meinungen sich leiten lasse Das Ministerium
sei kein Parteiministerium sondern die Regierung des Lan
des die immer nur das praktische Interesse des letzteren im
Auge habe Die Vorlegung der Kreisordnung für Schles
wig Holstein habe unterbleiben müssen weil das Material
noch nicht vollständig vorhanden war Der Vorredner habe
die Vorliebe der Regierung für Novellengesetzgebung getadelt
Die Regierung sei jedoch der Meinung daß es im Lande
viel weniger Anklang finden würde wenn sie mit durchgrei
fenden Neugestaltungen auf allen Gebieten zu gleicher Zeit
vorgehen wollte Schließlich stellte Vorredner die Sache so
dar als hätte er Redner deshalb für den Fall eines
Mißtrauensvotums sein Ausscheiden angekündigt weil er
wußte daß ein solches Mißtrauensvotum doch nicht ange
nommen wird Er meine daß die persönliche Achtung bei
parlamentarischen Verhandlungen jederzeit gewahrt werden
müsse Deshalb hätte eine solche Insinuation gar nicht
ausgesprochen werden dürfen Er erkläre offen und frei
daß es kein konstitutioneller Gebrauch sei Um seine Ent
lassung bitten würde er falls ihm von der Mehrheit des
Hauses ein Mißtrauensvotum ertheilt würde

Abg Löwe erklärt sich gegen die Anträge weil er die
selben für unzweckmäßig hält Er sei damit einverstanden
daß durch die Verschleppung der Reformgesetzgebung eine
schlimme Lage geschaffen werde Der Grund der Krankheit
liege aber viel tiefer als daß von den Anträgen eine Ab
hülfe erwartet werden dürfe Man befände sich hier immer
noch im Uebergang zum konstitutionellen Staat Es sei eine
unrichtige Behauptung daß Fürst Bismarck mit der Orga
nisation des Ministeriums nach seinem Belieben experimen
tire Die ausdrücklichen Versicherungen des Fürsten Bis
marck und dessen temporäres Zurücktreten vom Ministerprä
sidium beweisen daß ihm selbst die Organisation des auf
dem Kollegialsystem beruhenden Ministeriums nicht zusage
Sodann betont Redner besonders daß das Haus gar nicht
in der Lage sei eine Repräsentativregierung herzustellen So
lange er Mitglied des Hauses sei also seit 15 Jahren sei
es nicht vorgekommen daß eine Partei an sich die Majorität
gehabt Majoritäten für Beschlüsse mußten immer erst durch
mühselige Kompromißverhandlungen der Fraktionen hergestellt
werden Es sei ganz verkehrt den Nationalliberalen die
Schuld an unseren unfertigen Zuständen aufzubürden Die
selben besäßen ja doch nicht die Majorität Sehr richtig
Darin liege der Grund daß man seit 10 Jahren von Po
sition zu Position zurückgedrängt werden konnte Deshalb
sei auch ein liberales Ministerium unmöglich Denn wie
könnte es mit einer so zerrissenen Majorität regieren Nicht
einmal eine Partei mit vollständig centralisirter Leitung habe
existirt Das liege an der sorgfältigen Gewissenhaftigkeit
der Deutschen und an dem Mangel an Autoritätssinn
Diesen Zuständen gegenüber müßte sich die liberale Partei
zusammenschließen nicht in einzelne Fraktionen trennen die
sich gegenseitig anfeinden und beschimpfen Die liberale
Partei müßte aufhören ein bloßer Begriff zu sein wenn
man hoffen wolle die Errungenschaften der Kreisordnung
und der Provinzialordnung zu vertheidigen und zu ergänzen

Die Diskussion wird geschlossen das Resultat der Ab
stimmung siehe unter Berlin an der Spitze des Blattes
Es folgt eine Reihe von persönlichen Bemerkungen Nächste



Sitzung Dienstag Tagesordnung Interpellation Meyer
Etat und Wegeordnung

Parlamentarische Nachrichten
Krupp ist nicht mehr der reichste Mann in Preu

ßen Das ist die Thatsache welche auf den ersten Blick aus
der dem Abgeordnetenhause vorgelegten Nachweisung über
die Veranlagung zur klafsifizirten Einkommensteuer für das
Jahr 1877 78 hervorleuchtet Auch im Uebrigen ist aus
diesem Aktenstücke leicht zu ersehen wie der Rückgang des
gewerblichen Lebens aus die Steuerkraft unserer größten
Industriellen nachtheilig eingewirkt hat Seit mehreren Jah
ren war ein Eingesessener des Regierungsbezirks Düsseldorf
unter dem alle Welt und mit Recht den Geh Kommer

zienrath Krupp in Essen verstand in der 75 Stufe mit
84,600 /H Steuer eingeschätzt Er war damit der Höchst
steuerte im ganzen preußischen Staate Diesmal ist der
Höchstbesteuerte Herr v Rothschild in Frankfurt aber erst
in der 66 Stufe mit 68,400 während Krupp zurück
gegangen ist auf die 63 Stufe mit 63,000 Auch einer
der oberfchlesischen Kohlenmagnaten ist von 71,200 auf
61,200 heruntergegangen

Berlin den 28 Oktober
Was die Sozialdemokraten wollen Das

genfer Manifest welches eben in allen sozialdemokratischen
Blättern als neueste Offenbarung des sozialistischen Zukunfts
gedankens veröffentlicht wird schließt mit den Worten
Proletarier aller Länder vereinigt Euch Dies Schlag

wort ist dem Manifeste der kommunistischen Partei ent
nommen welches Engels und Marx am Vorabend der
Februarrevolution von London aus erließen Leider citirt
das genfer Manifest nur unvollständig damals wurden die
Worte in folgendem Zusammenhange gebraucht Die Kom
munisten verschmähen es ihre Ansichten und Absichten zu
verheimlichen Sie erklären es offen daß ihre Zwecke nur
erreicht werden können durch den gewaltsamen Umsturz aller
bisherigen Gesellschaftsordnung Mögen die herrschenden
Klassen vor einer kommunistischen Revolution zittern Die
Proletarier haben in ihr nichts zu verlieren als ihre Ket
ten Sie haben eine Welt zu gewinnen Proletarier aller
Länder vereinigt Euch Die heutigen Sozialdemokraten

verschmähen in der That diese Offenheit und sprechen
von gesetzlichen Mitteln Sie erklären sich nach wie vor
solidarisch verbunden mit dem kommunistischen Manifest
schwören aber nur auf ihre heilige Schrift ohne sie zu
citiren

Der langjährige Gouverneur des Juvalidenhaufes
General Lieutenant v Maliczewski ist am Freitag Nachmit
tag im 87 Lebensjahre an Altersschwäche gestorben Mit
Herrn v Maliczewski ist wieder einer der noch wenigen
Kämpfer aus den Freiheitskriegen zur Ruhe gegangen Die
Hallenser haben den einzigen Sohn des Herrn v M den
jetzigen Major v M kennen gelernt

Briefsendungen für S M Schiff Vineta sind
von heuta ab nach Wilhelmshaven zu dirigiren

Die vor wenigen Tagen in dem Befinden des Ge
neralfeldmarschalls v Wrangel eingetretene Besserung hat
leider nur eine kurze Dauer gehabt Neuerdings ist eine
bedeutende Abnahme der Kräfte eingetreten Das am 26
Nachmittags ausgegebene ärztliche Bülletin lautet

In der letzten Nacht und im Laufe des heutigen
Tages haben die Kräfte Sr Excellenz des Herrn Gene
ralfeldmarfchalls v Wrangel erheblich abgenommen so daß
der Zustand sehr besorgniserregend ist

Berlin den 26 Oktober 1877
Geh Rath Dr Wilms Dr Hahn

Nach einem Bülletin vom 27 haben sich die Kräfte
des greisen Feldmarschalls wieder gehoben Patient hat
sich schon wieder die Zeitung vorlesen lassen Man ist bei
Papa Wrangel welcher ja 100 Jahr alt zu werden gedenkt
dergleichen schnelle Erholungen gewöhnt

Stettin 27 Oktober Das Kreisgericht hat die
Wahl der Herren Keddig Braun und Hildebrandt zu Ku
ratoren der Verwaltung der Konkursmasse der ritterfchaft
lichen Privatbank bestätigt

Paris 26 Oktober Die Gerüchte die für das Jahr
1878 in Aussicht genommene Ausstellung solle verschoben
werden da die Arbeiten angeblich noch im Rückstände seien
werden von der Agence Havas für unbegründet erklärt
Es wird hinzugefügt die Arbeiten für die Ausstellung seien
so weit vorgeschritten daß die Aussteller bereits jetzt von den
ihnen angewiesenen Plätzen Gebrauch machen könnten

Paris 27 Oktober Wie die Agence Havas mel
det wäre nach den vorliegenden Nachrichten nunmehr im
Ganzen eine demnächstige anderweitige Gestaltung des Kabi
nets als wahrscheinlich zu betrachten Indeß sei bis jetzt
ein Beschluß in dieser Angelegenheit nicht gefaßt worden
Der Moniteur glaubt daß das gegenwärtige Kabinet in
feiner Gesammtheit bis zur Eröffnung der Kammern im
Amte verbleiben werde Dasselbe Organ dementirt in aller
Form die Nachricht daß eine zweite Auflösung der Depu
tirtenkammer in Frage gekommen sei und bezeichnet das
Gerücht von einem beabsichtigten Staatsstreiche als lächer
lich/ Dem Franoais zufolge sind die Minister ent
schlossen vor die Kammern zu treten ihre Politik zu ver
theidigen und die Verantwortlichkeit für dieselbe zu tragen
Indeß wollten sie kein Hinderniß bilden für eine anderwei
tige Lösung und seien bereit ihre Entlassung zu nehmen
sobald der Marschall Präsident glaube andere Rathgeber
berufen zu müssen

Der Krieg
Am verflossenen Mittwoch den 24 October haben

die Russen bei Plewna einen Erfolg errungen
der unter Umständen für die Türke noch verhängniß
voller werden kann als die verlorene Schlacht am
Aladja Dagh Während die vor Plewna stehende ver

bündete Armee am Abend des 23 ein bis zum Nachmittage
des folgenden Tages fortgesetztes furchtbares Feuer aus allen
ihren Batterien gegen die von Osman Pascha besetzten
Positionen eröffnete führte General Gurko an einer ent
legenen Stelle einen Schlag welcher über den Besitz von
Plewna und vielleicht über das Schicksal der Armee Osman
Paschas entscheiden kann Der General war zu Anfang
dieses Monats mit einer Kavalleriemacht von 18 Regimentern
und 8 reitenden Batterien nebst einer Schützenbrigade über
den Wid entsandt um die Verbindung Osman Paschas mit
Orchanje und Sofia zu unterbrechen Wiederholt gemachte
Erfahrungen hatten jedoch gezeigt daß es unmöglich sei mit
Kavallerie allein die stets von starken Jnfanterieabcheilungeu
begleiteten türkischen Convois aufzuhalten oder zurückzuweisen
Vielmehr hatten die Türken an mehreren wichtigen Punkten
auf der Straße von Plewna nach Orchanje namentlich zu
RadomirzeundTutzenitza mit Infanterie und Artillerie
besetzte verschanzte Lager errichtet welche den in Marsch
befindlichen Convois sichere Lagerstätten boten von denen aus
sie unter genügender Bedeckung sich Plewna zu nähern ver
mochten bis sie bei Dubuik etwa 2 Meilen von Plewna
von einem auf den dortigen Höhen aufgestellten Detachement

der Armee Osman Paschas in Empfang genommen und
sicher nach Plewna hineingeleitet werden konnten Diesem
sorgfältig geplanten und umsichtig durchgeführten Zufuhrsystem
vermochte die russische Kavallerie nichts Ernstliches anzuhaben
und faktisch war die wichtigste Verbindungslinie Osman
Paschas bis zum 20 d völlig offen so daß sogar der
Telegraph fast ungestört fuuktiouirte Das russische Haupt
quartier hatte die Nothwendigkeit eingesehen Gurko durch
starke Infanterie Nachschübe zu verstärken wenn Osman
Paschas Verbindnngs und Rückzugslinie wirklich unterbrochen

werden sollte Schon am 7 Oktober war die erste Garde
Jnsanterie Division und eine Brigade der dritten Division
auf der Straße nach Lowacz abgerückt Am 9 erreichte
diese Abtheilung Lisce marfchirte am 10 und 11 über
Biras Beglhs bis Eski Brkac wo sie zwei Tage Rast hielt
Am 13 und 14 ging der Marsch über Sadovec nach Svinar
wo der Widfluß überschritten und am 16 die Gegend von
Te lisch erreicht wurde Hier traf man den Haupttheil
des Gurko schen Kavalleriekorps das seinerseits in wenn
auch nur loser Verbindung mit einer rumänischen Ab
theilung unter General Lazareff stand welche 6 Kavallerie
regimenter 4 reitende Batterien und 2 Schützenbataillone
stark Plewna von der Nordseite her umgangen hatte
um die Straße von Plewna nach Widdin zu beunruhigen
Wahrscheinlich war es das schlechte Wetter was den General
Gurko veranlaßte nach dem Eintreffen dieser Verstärkungen
den eigentlichen Angriff noch um eine volle Woche zu ver
zögern Erst am 24 Oktober griff er die stark verschanzte
türkische Position zwischen Telisch und Dubnik
welche hauptsächlich die türkischen Proviantzufuhren zu decken
hatte mit großer Uebermacht an eroberte sie nach einem
hartnäckigen und verlustreichen zehnstündigen Kampfe und
setzte sich somit aus der Straße nach Sofia fest
wo er sich alsbald verschanzte Von Konstantinopel aus
wird dieser Sieg zwar in der Weise redigirt daß man
fast an eine russische Niederlage glauben könnte allein wenn
auch in dem Telegramm vom 26 Oktober den Russen aus
dem letzten Gefecht bei Telisch ein Verlust von 1000 Todten
und Verwundeten gegenüber einem türkischen Verluste von
50 Mann nachgerechnet und die Gefangennahme der Achme
Jszi schen Abtheilung gänzlich todtgeschwiegen wird so liegt
ein indirektes Eingeständniß der erlittenen Niederlage doch
in der Versicherung Shesket Paschas er habe Dispositionen
getroffen um die auf der Straße von Orchanje nach Plewna
stehende und Telisch besetzt Haltende russische Kavallerie
zu vertreiben Selbstverständlich werden die Türken das
Aeußerste aufbieten die definitive Festsetzung der Russen auf
jener Straße zu verhindern sie werden wohl mit allen
Truppen welche sie von Orchanje und vielleicht von Plewna
her heranbringen können den Versuch machen die Russen
wieder über den Widfluß zurückzuwerfen oder doch wenigstens

von der Sofia Straße zu verdrängen Es beginnt hier
somit voraussichtlich eine Reihe von neuen Kämpfen
in denen das fernere Schicksal von Plewna entschieden wird
bei welchen aber die Rollen in so fern umgekehrt sind als
jetzt die Russen mit weit überlegener Artillerie in verschanzten

Stellungen stehen und die Türken den angreifenden Theil
zu bilden haben Gelingt es den letzteren nicht dem General
Gurko die eben errungene Stellung sofort wieder zu entreißen
so ist Osman Paschas wichtigste Verbinduugs und Rückzugs
linie abgeschnitten und es bleibt ihm nur noch die Straße
nach Rahowa und Widdin die jedoch ungepflastert und bei
schlechtem Wetter kaum passirbar ist offen außerdem aber
auch wie bereits erwähnt von einem rumänischen Detachement
gleichfalls stark bedroht wird Behauptet sich aber Gurko
und bleibt Osman trotzdem in Plewna so wird trotz aller
Tapferkeit seiner Truppen der Hunger ihn schließlich zur
Uebergabe zwingen Die Aktion auf dem westbulgarischen Kriegs
schauplatze ist somit an dem kritischen Moment angelangt
Was die fürchterliche Beschießung vom 24 betrifft so
hat dieselbe offenbar den Zweck gehabt Osman durch die
Beforgniß eines auf die Beschießung folgenden neuen Sturm
angriffes an der Absendung von Verstärkungen zur Sicherung
seiner Verbindungslinie zu verhindern und auch diesen Zweck
erfüllt worauf sie am Nachmittag wieder eingestellt wurde

Petersburg 27 Oktober Offizielles Telegramm aus
Poradim vom 26 d M Gestern besichtigte Großfürst
Nikolaus das Schlachtfeld von Gorni Dubniak und die vom
General Gurko am 24 nach 10 stündigem Kampfe von uns
erkämpften Positionen auf der Chaussee von Sofia Die
Truppen sind durch den errungenen Sieg begeistert alle
vom General bis zum Soldaten haben sich als Helden
gezeigt Unser Verlust beträgt 2500 Mann derjenige der
Türken ist fast ebenso groß Die Zahl der gefangenen
türkischen Offiziere beträgt 80 außer 4 Geschützen ist auch
eine Fahne erbeutet

Dem Golos wird aus Kürückdara vom 27 d M
gemeldet Vorgestern haben die Verhandlungen in Betreff
der Uebergabe von Kars begonnen zu welchem Zwecke
türkische Parlamentäre in unserem Lager eingetroffen sind
General Tergukassoff verfolgte Ismail Pascha bis jenseits
Karakilissa General Heiman hat das Soganlngh Gebirge
überschritten und im Rücken der nach Erzerum zurückziehenden
türkischen Truppen Stellung genommen

Konstantinopel 27 Oktober Wie die Agence
Havas wissen will wäre Mehemed Ali Pascha nunmehr
definitiv zum Oberbefehlshaber der Armeekorps in Bosnien
und der Herzegowina ernannt worden

Wien 27 Oktober Die Wiener Abendpost weist
auf die gestern von der Politischen Korrespondenz unter
Reserve gebrachte Nachricht hin daß die Pforte die guien
Dienste Englands wegen Anbahnung des Friedens in Anspruch

genommen habe Die Abendpost fügt hinzu daß andere
Organe in die Nachricht Glauben setzten allein mit Rücksicht
daraus daß die Friedensnachrichten im Verlause des Krieges
sich schon oft nicht bestätigt hätten könne sie sich der von der

Politischen Korrespondenz ausgesprochenen Reserve nur
anschließen und nichts sehnlicher wünschen als daß die nächste

Zukunft dieses Abwarten als unberechtigt erweise
London 27 Oktober Der Daily Telegraph glaubt

Grund zu der Annahme zu haben daß Osman Paschas
Vertheidigung von Plewna bald beendet sein wird selbst in
Konstantinopel hält man dessen Position für gefährlich da er
nicht Leute genug habe die Pforte fühlt bereits überall den
Mangel an Soldaten und Geld Nach den ,Daily News
ist Plewna seit einer Woche vollständig eingeschlossen Osman
Pascha dürfte ebenso schwer durchbrechen können wie seinerzeit
General Trochu aus Paris

Ans Halle und Umgegend
Die Feier der fünfundzwanzigjährigen Wirksamkeit

des Bankdirektor Eichert in unserer Stadt auf welche wir
bereits iu voriger Nummer hindeuteten ging am gestrigen
Sonntage im reich mit Grün und Blumen geschmackvoll
gezierten oberen Taale der Stadtschützen Gesellschaft in
überaus glanzvoller Weise vor sich

Vor etwa 275 Teilnehmern wurde der eingetretene
Jubilar von dem Festcomits in der Person des Herrn Stadt
rath Werther mit herzlichen Worten begrüßt und ihm ein
prachtvolles silbernes Service als Ehrengeschenk der Ver
sammelten übergeben Bankdirektor Eichert dankte in
kurzen Worten für die ihm zu Theil gewordene Ehre und
nahm das Geschenk unter Vorbehalt der Zustimmung der
vorgesetzten Behörde an Die Festtheilnehmer nahmen nun
an den gut besetzten Tafeln Platz die Ehrengäste zusammen
mit dem Comits zugleich mit Herrn Bankdirektor Eichert
waren dessen Herren Söhne Offiziere in der kaiserl Arniee
erschienen und bald wurde der geräumige Saal vollständig
gefüllt Unterhaltende Tafelmusik wechselte mit zahlreichen
Toasten Eröffnet wurden dieselben durch den Toast des
Herrn Kommerzien Rath Rieb eck auf Se Maj den Kaiser
Er gedachte der Hohenzollerschen Fürsten als zugleich echter
Kaufleute welche Handel und Wandel gefördert jederzeit
tüchtige Arbeitskräfte in ihr Reich gezogen und auch die
rechten Prokuristen wie Derflinger zc bis in die neueste
Zeit für ihre Reichsgeschäfte angestellt haben wie dann Kaiser
Wilhelm nicht blos der größte Feldherr seiner Zeit sondern
auch der Repräsentant der größten europäischen Firma ge
worden sei Es brachte hierauf Banquier Bethke den
Toast auf den Jubilar aus Weise der Jubilar in seiner
Bescheidenheit die Allen bekannt sei das eigene Verdienst an
dem Ausblühen des Handels in den letzten 25 Jahren
zurück habe dazu allerdings auch die geographische Lage der
Stadt die Güte der Aecker die günstige Entwickelung des
Eisenbahnnetzes beigetragen so bilde die Reichsbank durch
Gewährung disponibler Geldmittel doch ein wesentliches
Zwischenglied für Entfaltung von Handel und Industrie
Hier habe der Jubilar stets das Rechte zu treffen gewußt das
Wahre vom Falschen unterschieden in Zeiten der größten
Gefahr und Wirren in den schweren und stürmischen Jahren
von 54 57 59 und den Jahren der drei Kriege Daß er
Vorzügliches geleistet dafür spreche am beredtesten die große
Zahl der anwesenden Teilnehmer welche ihre Ehrerbietung
auch nicht blos seinem Verhalten als Staatsdiener sondern
auch als Bürger der Stadt und als Haupt seiner Familie
bezeigten

Dem entgegnete Bankdirektor Eichert mit Anerken
nung des freundlichen Entgegenkommens welches er hier er
fahren daß er das ihm hierin erwachsene Conto nie werde aus
gleichen können und schloß mit einem Hoch auf weitere Ent
faltung von Handel und Industrie Halle s und Umgegend
Hieran reihte Banquier St eckn er einen Toast auf die Fa
milie des Jubilars Rechtsanwalt Wölfel aus Merseburg
hob hervor daß Halle der geistige geographische und Eisen
bahnmittelpunkt der Provinz Sachsen sei und sprach die
Hoffnung aus daß es auch der kommerzielle Mittelpunkt
wie derjenige der Rechtspflege und der politischen Bewegung
in der Provinz werde Oberbürgermeister v Voß gedachte
des Jubilars als 25jährigen Bewohners dieser Stadt da er
das Jubiläum als Staatsdiener bereits vor Jahren began
gen und danach der Verdienste au dem Emporblühen der
halleschen Umgegend und städtischen Handelsverhältnisse Justiz
rath Goecking führte letzteren Gedanken weiter aus Guts
besitzer Knauer aus Gröbers erwiderte mit Hervorhebung
Halle s als Schulstadt Bankdirektor Heller aus Leipzig
sprach für fernere freundliche Handelsbeziehungen zwischen
Leipzig und Halle worüber Justizrath Fiebiger seine be
sondere Freude und Anerkennung ausdrückte und danach den
halleschen Handelsstand beglückwünschte der sich selbst geehrt
indem er dies Fest gefeiert Ingenieur Riedel gedenkt der
Frauen und Töchter der Stadt die besser als alle Einrich
tungen und Ausrüstungen unser Leben verschönern Regie
rungsrath Hoch he im er und Kaufmann Simon bringen
dem Leiter der Stadt Oberbürgermeister v Voß ein Hoch



Kommerzienrath Riebeck der halleschen Intelligenz Ein
Männerquartett aus dem Kreise der Teilnehmer brachte
durch einige meisterhafte Gesangsvorträge unter lebhaftem
Beifall eine höchst angenehme Abwechselung Zahlreiche tele
graphische Depeschen gingen von auswärts ein und das Fest
verlief in ungetrübter Freudigkeit und Weihe gewiß allen
Teilnehmern stets eine angenehme und erhebende Erinnerung

Der wichtige Gesetzentwurf betreffend die Errichtung
der Landgerichte und Oberlandesgerichte nebst Motiven und
Anlagen ist heute im Druck erschienen Das Gesetz besteht

nur ans 4 Paragraphen Der erste giebt die Sitze der
Landgerichte 90 der zweite die der Oberlandesgerichte l 3
an Z 3 bestimmt welche Landgerichtsbezirke von jedem
Oberlandesgerichte umsaßt werden und Z 4 setzt schließlich
fest daß dies Gesetz gleichzeitig mit dem deutschen Gerichts
vcrfaffungsgesctze in Kraft zu treten hat Die sehr aus
führlichen Motive zerfallen in zwei Theile in eine allge
meine und eine besondere Begründung Aus der letzte
ren theilen wir als die für unsere Leser interessantesten
Partieen die folgenden mit Das Oberlandesgericht Naum
burg wird 8 Landgerichte mit 2,135,760 Einwohnern um
fassen In der Provinz Sachsen konkurriren Magdeburg
Halle und Naumburg um die Bestimmung zum Oberlandes
gerichtssitze Magdeburg betont neben seiner kommerziellen
uns industriellen Bedeutung besonders seine Eigenschaft als
Provinzialhauptstadt und Sitz der Provinzialverwaltungs
kollegien Halle hebt den Besitz der Universität und die
günstige Lage im Knotenpunkt der Haupteisenbahnlinien der
Provinz hervor Für Naumburg wird geltend gemacht daß
die Stadt im Besitze des weitaus größten Appellationsge
richts der Provinz befindlich sei daß der sicher eintretende
Verlust durch Entziehung einer großen Behörde für eine
Kommune mittlerer Bedeutung unverhältnißmäßig größer
sein würde als für Städte wie Halle oder Magdeburg der
möglicher Weise in Aussicht stehende Vortheil und daß
Naumburg notorisch zu den gesuchtesten Wohnsitzen für die
Beamten gehöre daß endlich in Naumburg alle erforder
lichen Gebäude vorhanden seien während sie an den beiden
anderen Orten erst mit namhaften Opfern geschaffen
werden müßten

Das Landgericht Halle wird die Kreisgerichtsbezirke
von Halle und Delitzsch nebst Theilen der Kreisgerichts
bezirke von Eisleben Sangerhausen Quedlinburg Merseburg
und Wittenberg zusammen mit 331,817 Einwohnern um
fassen Der mansfelder Gebirgskreis welcher gegenwärtig
zu drei Preisgerichten gehört kann bei der jetzt gebotenen
Gelegenheit in ein weniger unbefriedigendes Verhältniß ge
bracht werden Als Ganzes würde derselbe seinen Verbin
dungen nach sobald die Eisenbahn Berlin Nordhausen fertig
gestellt ist eben so gut nach Nordhausen wie nach Halle ge
wiesen werden können Der Kreis selbst scheint aber der
Verbindung mit letzterem Landgericht zu dem der mansfelder

Seekreis jedenfalls gewiesen werden muß den Vorzug zu
geben Auch für den letztgedachten Kreis an dem jetzt drei
Kreiszerichte betheiligt sind kann die Uebereinstimmung der
Gerichts und Verwaltungsgrenze hergestellt werden Dage
gen läßt sich eine Trennung der Kreise Merseburg Bitter
feld und Delitzsch nicht wohl vermeiden Der von Merse
burg gehört schon jetzt zum Theil unmittelbar unter die
Jurisdiktion des Kreisgerichts Halle Er erstreckt sich an
einem Punkte bis hart an die Weichbildgrenze der Stadt
Halle Ebenso haben die daran stoßenden Theile der Ge
richtskommission Lauchstedt sowie der Ort Lauchstedt selbst
ihre Beziehungen mehr nach Halle als nach Merseburg zu
Von der merseburger Gerichtskommission Schkeuditz aus end
lich führt die Eisenbahnverbindung über den Bahnhof Halle
nach Merseburg Eben so entschieden gravitiren aber auch
die Kreise Delitzsch und Bitterfeld in ihrer Hauptmasse nach
Halle als dem Hauptanziehungspunkte des dortigen Verkehrs

nicht nach Torgau oder Wittenberg mit deren Kreisgerichtm
bisher einzelne Theile in jurisdiktioneller Verbindung gestan
den haben Nur der bisherige Kreisgerichtsbezirk von Eilen
burg hat weniger lebhafte Beziehungen nach Halle hin und
kann dem Landgericht Torgau um so mehr zugewiesen wer
den als dessen Bezirk eine solche Verstärkung schwer zu ent
behren vermöchte

Eine große Zahl hiesiger Beamten und Privatper
sonen ist von Herrn Ruhmer Vorsteher der Anstalt
Kommt zu Jesu in Alt Tschau bei Neusalz a O mit

Kreuzbandsendungen welche 40 Bildchen enthalten bedacht
worden Anbei liegt der achte Bericht über seine Anstalt
in welchem Herr R seine verehrten Freunde ersucht in
Darreichung freundlicher und wohlwollender Unterstützung
zu thun was irgend möglich und auch die lieben Psarr
Herren ehrerbietigst bittet möglichst Sammlungen unter
Freunden des Reiches Gottes veranstalten zu wollen weil
die Uebersiedelung des Theils der czechischen Thätigkeit
nach Böhmen bevorstehe und dieselbe 12,000 Thlr kosten
werde Herr R bildet nämlich die Zöglinge seiner Anstalt
zur Zeit 38 zu Lehrern für Böhmen und Mähren aus
Für später stellt er sogar in Aussicht daß auch solche
Lehrer für die deutschen Gemeinden in Böhmen und
in der Diaspora anderer Länder vorzüglich Brasiliens aus
gebildet werden sollen Die Empfänger dieser Sendungen
welche R edle nennt ohne sie nur zu kennen fordert er
aus den Betrag von 1 Mark für die 40 Bildchen an
seinen Rechnungsführer Herrn Bergemann zu Neu Ruppin
welcher vor einigen Jahren ebenfalls zum Besten jener An
stalt die berühmte Lotterie veranstaltete einzusenden
Das Urtheil über diese Art der Gewerbethätigkeit überlassen
wir unsern Lesern

In einem Eoupse zweiter Klasse des Personenzuges
von Berlin erschoß sich heute Nacht während der Fahrt ein
fremder Mann In Bitterfeld wurde das Ereigniß zuerst
bemerkt und traf der bez Zug deshalb durch die hierdurch
nothwendig werdenden Maßnahmen mit einer halben Stunde
Verspätung hier ein

Gestern Abend bot der Cirkus Herzog zum ersten

Male den Anblick eines in allen Räumen dichtbesetzten Hau
ses während die Nachmittagsvorstellung schwach besucht war
Das große indische Fest entfaltete wieder seine ganzen Reize
und errang reichen Beifall viele Nummern des übrigen
Programms waren neu und höchst interessant Der Auf
enthalt der Gesellschaft soll nur noch von kurzer Dauer sein
möge den Leistungen derselben während dieser Zeit die ver
diente Theilnahme und Anerkennung in reichem Maaße noch
zu Theil werden

Mit Freuden machen wir auf die nächsten Freitag im
Saale der Volksschule beginnenden großen Abonnement
concerte aufmerksam Wenn dieselben aus früheren
Jahren her ein Bedürfniß für unser besseres musikalisches
Publikum geworden sind so fühlen wir uns Herrn
Musikdirector Voretzsch gegenüber zu doppeltem Danke ver
pflichtet daß er sie trotz großer pekuniärer Nachtheile die
er dabei in den letzten Jahren erlitten auch für diesen
Winter in Aussicht genommen hat Beweisen wir ihm
aber auch daß wir Sinn für Besseres haben und daß
wir gewillt sind ihn durch rege Theilnahme vor aber
maligen Verlusten zu schützen Für das erste Concert hat
was den solistischen Theil anlangt Herr Hofopernsänger
Bulss aus Dresden zugesagt Den Besuchern der frü
heren Concerte wird die Leistung dieses eminenten und
über seine College weit hervorragenden Künstlers noch
in wohlthuender Erinnerung stehen Für das zweite Con
cert ist Frau Joachim aus Berlin gewonnen Daß
dieses Concert ein Ereigniß für unsere Stadt sein wird
brauchen wir wohl bei der Bedeutung dieser Sängerin
nicht erst hervorzuheben Noch sei eines Umstandes
gedacht der Vielen eine willkommene Zugabe sein wird
Die Concerte beginnen nämlich Dank den jetzigen Orchester
verhältnissen erst Abends um 7 Uhr so wird es Vielen
welche in früheren Jahren durch Zeit und Stunde verhindert
waren möglich sein in dieser Saison sich zu betheiligen

Hoffen wir denn im Interesse des guten musikalischen
Rufes unserer Stadt auf eine recht zahlreiche Subscription

Den 29 Oktober 1877 7 Uhr Morgens
Barometer 28 1,7/
Thermometer 5 2
Wind L U

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Kreisgerichts Di

rektor geheimen Justiz Rath Filter zu Eisleben den könig
lichen Kronen Orden zweiter Klasse verliehen

Zum Kreisrichter ist ernannt der Gerichts Assessor
Sintenis bei dem Kreisgericht in Liebenwerda

Einem der Nordh Ztg zugegangenem Telegramm
aus Olbersleben zufolge sind am 26 d beim Pflügen in
der Krautheimer Flur die Leichen des in Vogelsberg ermor
deten Mühlenbesitzers Jünger und Mühlenknappe Ludwig
aufgefunden worden

Eisleben 26 Oktober Heute feierte hier der ge
heime Justizrath Filter unter zahlreicher Betheiligung von
Stadt und Land sein 50 jähriges Amtsjubiläum Allgemein
hat es wie das Tagebl schreibt befremdet daß seitens des
königl App Gerichts zu Naumburg Niemand zu persönlicher
Betheiligung an dem schönen Ehrentage des so hochverdien
ten Staatsbeamten erschienen war

Eisieben Der Gustav Adolf Verein für Eisleben
und Umgegend wird seine kirchliche Jahresfeier für welche
Hofprediger Rogge aus Potsdam die Predigt übernommen
hat Mittwoch den 31 d M Nachmittag 3 Uhr in hiesiger
St Nicolai Kirche begehen

Sachsen nnd Thüringen
In Apolda herrscht eine große und nicht unberech

tigte Aufregung Man schreibt von dort Ein hiesiger Flei
schermeister welcher ein Engrosgeschäft mit Servelatwurst
betreibt hat seine Wurst mit Anilin gefärbt und ist dieselbe
vom Amtsphhsikus für gesundheitsschädlich erklärt worden
Gleichwohl ist die Sache von der städtischen Behörde nicht
dem Staatsanwalt übergeben soll vielmehr dadurch erledigt
worden sein daß der Fleischermeister von der städtischen Be
hörde mit einer Mark Strafe belegt und die Konfiskation
von 150 Pfund Wurst angeordnet ward Sind diese An
gaben richtig so ist zuzugeben daß das dem betr Fleischer
zuerkannte Strafmaß ein überaus geringes ist Seitens der
großh Bezirksdirektion ist der Sache näher getreten worden

W Z
Anhalt

Z erb st In der am Mittwoch abgehaltenen Vev
sammlung der Schutzgemeinschaft für Handel und Gewerbe
wurde u A beschlossen eine Petition an den Gemeinderath
zu richten dahin gehend die Abhaltung von Wanderlager
Auctionen und Verkäufen mit einer Kommunalsteuer von
15 20 Mark pro Tag zu belegen Diese Steuer ist weil
den gesetzlichen Bestimmungen der Gewerbeordnung nicht
widersprechend in vielen Städten bereits eingeführt

Musikalisches
Das nächsten Mittwoch stattfindende Concert des Herrn

Musikdir Halle bietet wiederum soviel Interessantes daß
wir es für unsere Pflicht halten davon abermals schon
vorher Notiz zu nehmen Zwar werden wir um hierbei
gleich die Hauptsache zu erwähnen diesmal keine eigent
liche Symphonie zu hören bekommen dafür aber wird
Herr Halle mehrfachen Wünschen nachkommend mit einem
vollständig ebenbürtigen Tonwerk aufwarten nämlich mit
der herrlichen Suite L mvll von Fr Lachner

Besagte Musikform wahrscheinlich zu Anfang des 17
Jahrhunderts entstanden kam zuerst in Frankreich au
unter dem dort üblichen Namen Konats äs Lainerg
Kammersonate oder äsi Laletti Tanzsonate und bestand

gewöhnlich in einer Folge von zusammenhangslosen Ton

stücken aus ein und derselben Tonart unter hauptsächlicher
Benutzung verschiedener Nationaltänze Als Vorgängerin
unserer Claviersonate aus der sich bekanntlich die Sym
phonie das Streichquartett u s w entwickelt hat war sie
damals die beliebteste Instrumentalmusik Form die beson
ders in S Bach s und Händel s Arbeiten einen hohen
Kunstwerth erlangte zugleich aber damit auch vorläufig
ihren Abschluß fand Seit langer Zeit in Vergessenheit
gerathen erfuhr sie nun in unseren Tagen eine zeitgemäße
Weiterbildung namentlich durch Franz Lachner in
München welcher deren sieben geschrieben hat Die er
wähnte der Reihe nach die zweite besteht aus Intro
duktion mit Fuge einem Andante sodann einem

Menuett dessen Charakter sich in reizendem Anstand
und edler Einfachheit offenbaret weshalb dieser deutsche
Tanz unter allen übrigen damals den ersten Rang einnahm
erner einem Intermezzo unserm Scherze entsprechend

und schließlich einer feurigen aus Italien stammenden
Giga

Anzuführen wäre sodann eine im reinen Stil geschrie
bene brillante Concert Ouvertüre von Jul Rietz ferner
außer dem beliebten Liede Dies ist der Tag des Herrn
von C Kreutzer für Hornquartett ein durch Zartheit
esselndes von Fr Schubert für Streich

instrumente Nicht minder ansprechen wird die Serenade
Nr 2 von Rob Volkmann ebenfalls für Streichinstru
mente Wie überhaupt in Volkmann s Kompositionen so
offenbart sich auch hier der ernste deutsche Künstler Er
weiß sich was leider den sogenannten Genialen nicht
zu oft nachgerühmt werden kann stets in den ästhetischen
Grenzen zu bewegen und läßt die materiellen Ausdrucks
mittel immer nur höheren geistigen Zwecken dienen
Die zum Vortrag kommende Serenade aus vier Nummern
bestehend dürfte leicht als eine Abendmusik bei festlicher
Gelegenheit im Parke einer hohen Herrschaft veranstaltet
ihre Erklärung finden Die darauf folgende Nummer
bildet C M Weber s von Berlioz für Orchester bear
beitete Aufforderung zum Tanz welche seiner Braut
der Schauspielerin Caroline Brandt gewidmet sdurch
ihre Frische nnd ihren Glanz der damals bis zur Abge
schmacktheit gesunkenen langweiligen Tanzmusik plötzlich
wie mit einem Zauberschlage neue Bahnen anwies Alles,
sagt Ambros was der deutsche Tanz Poetisches Ritter
liches Zärtliches Anmuthiges haben mag ist in diesen
lieblichen Melodien ausgedrückt vom unschuldig koketten
Spiele vom anmuthigen Wiegen bis zum Aufbrausen
bacchantischer Lust die sich aber gleich sittig mildert nnd
mäßigt vom lieblichen Necken bis zum zärtlichen Wort
der Liebe ist Alles darin das Einzelne immer wieder
gebunden durch den frischen Jubelanfang des ersten Motivs
Wundersam schön und sinnig ist gleich einem traulichen
Zwiegespräch die Andante Einleitung die erste Walzer
einleitung der Zeit und dem Range nach gegen welche
die Geistesarmuth das aufgestreifte anspruchsvolle Pathos
der spätern ja noch dazu Andern entlehnten Strauß schen
Walzerintroductionen gewaltig absticht Mit Anfüh
rung der Ouvertüre Meeresstille und glückliche Fahrt
von F Mendelssohn gelangen wir zugleich zum Schluß
des Programms Auch darüber seien uns einige Worts
gestattet

Anknüpfend an die gleichnamigen Gedichte Goethe s
schuf der hochbegabte 19 jährige Jüngling mit dieser Ouver
türe ein nicht minder gestaltenreiches Bild als mit der
früheren zum Sommernachtstraum doch in etwas andrer
Weise denn hier konnte sich der Componist mit dem
Dichter ganz in bekannte Anschauungen versenken was
bei jener nicht der Fall war Zwar werden auch hier
einzelne auffallende Momente mehr oder weniger realistisch
geschildert wie das Säuseln der Winde das sanfte Murmeln
der sich kräuselnden Wellen das Zerreißen der Nebel das
Aufziehen der Segel und der helle blaue Himmel doch
weiß der Tonmaler alle diese Einzelheiten geschickt zu
einem einheitlichen Ganzen zu verbinden und durch
Hinzufügung passender Züge die Dichtungen oft noch
zu überbieten Am genauesten entspricht das Magic der
Dichtung in welchem die Ruhe des Meeres das nur
unter seiner Oberfläche in unergründlicher Tiefe heimliches
Leben entwickelt sehr treffend wieder gegeben wird
Plötzlich jedoch mit dem Ertönen der Schiffspfeife beginnt
es lebendiger zu werden auf dem Schiffe und wird nun
die Schilderung der Fahrt bis zur glücklichen Landung im
sichern Hafen eine viel reichere als es der Dichter mit
seinem kurzen Gedichte im engen Rahmen ihm vorzuzeich
nen vermochte

Kirchliche Anzeige
Das Jahressest des hiesigen Zweigvereins der Gustav

Adolfsstiftung wird so Gott will am Dienstag den
6 November cr Abends 6 Uhr in der hiesigen Marien
kirche gefeiert werden Herr Döblin Oberpfarrer zu
St Eatharinen in Magdeburg hat die Güte gehabt die
Predigt zu übernehmen Die Freunde der Gustav Adolfs
sache werden mit der Bitte um möglichst zahlreiche Bethei
ligung ganz ergebcnst zu dieser Feier eingeladen

Der Borstand
des Zweigvereins der Gnstati Adolfs Stiftung

Wetterbericht vom 27 Oktober
8 Uhr Morgens

Während in ganz Centraleuropa und am bottnischen
Busen das Barometer stark gestiegen ist mit ruhigem Wet
ter hat sich stürmischer Südwind mit raschem Barometer
fall Abends an der Westküste Irlands eingestellt und über
Nacht nach Schottland fortgepflanzt während in Irland wie
im Kanal mäßiger Südwest sich einstellte In Ostdeutsch
land herrscht trübes warmes Wetter im Westen Deutsch
lands dagegen meist heitere nur vielfach neblige stille Wit
terung bei bedeutender Abkühlung



Ws A
als Ballkleider Blumen Ueberwürfe Umhänge Fächer c

empfehle in großartiger Auswahl bei reellster Bedienung
Gr Steinstr 73

MWK Gr Schlamm M im Hause zur Forelle WWMW

keäckteilMeM v eixe
Ur HV R Ws ASÄMÄSZ 9

die durch ungünstige Geschäftsverbindungen mit Rußland und Schlesien durch
Lieferungen fertiger Fabrikate als auch Garne bedeutende Verluste erlitten und
denen es noch besonders geglückt ist einen großen Theil von den betreffenden
Waaren an der russischen Grenze zu retten und für gelieferte Garne nach Schlesien

A durch dort verfertigte Fabrikate sich theilweise zu decken haben einen großen Theil

Die geehrten Herren Raucher von Halle und Nmgcgend mache darauf aufmerksam
daß ich im istande bin eine Cigarre in ausgezeichneter Qualität schon von 4 Rpfg an zu
liefern und zwar

per /10 Stück 4 H i Wieder
4,70 5 s Verkäufern
4,70 5 l bedentendenä Äo in Papier 4,20 1 RabattMr 44 per Vio 5,70 a Stück 6

Zs 4S S,70 6 hS Vio 50 8 Habamia2 Stunden brennend Stück 12 d sog Lallieutt
Außerdem offerire mein reichhaltiges Lager echt importirter

owie Cigarretten aus den größten Fabriken der Türkei Rußlands und Deutschlands
Cigarrette per Paq von 10 an Achtungsvoll r 5015

AS Markt Kleinschmiedei 1

von dem bedeute nden Lager bei ihrer Durchreise hier im

Z KvSstainssR KOdy i Z Z aÄGs H
zum allerschleunigsten Verkauf gestellt Das Lager bietet den hohen Herrschaften s
von Halle und Umgegend eine Ausstellung von den allerbesten und berühmtesten

f Leinen GeWelien in allen Qualitäten Breiten und Größen dar
A Ganz besonders machen wir auf die in allen Welt AnsstellUttgen an

erkannten irischen batist leineueu Taschentücher aufmerksam sowie auf dichtere
Gewebe in rein Leinen das Dtzd von 3 25 an Tafelgedecke in Double
Damast Jaquard und Drell das Stück von 6 an Tisch und Handtücher
Gewebe Letzterer in extra guter Qualität das Dtzd von 5 an Dessert Ser
Vietten Double Damast das Dtzd von 2 an und noch Hunderte in dieses
Fach einschlagende Artikel

Z Für alle vorvenannte Artikel gesetzliche Garantie
für reines Leinen

Die als Deckung angenommenen etwas gemischten Leinengewebe aus
einer sehr reellen Fabrik für deren Haltbarkeit garantirt wird werden 50 unter
Fabrikpreisen abgegeben z B 1 Stück halbgevleichtes Creas zum Dutzend

7 Herren oder Damen Hemden von 15 Mark an
Qnillbettdeckeu das Stück vou 2 Mark an
Echt englische t vartsins geuauut Tüll Gardinen für jeden Preis
10000 Meter Aberdeen Dowlas anerkannt haltbarstes Gewebe sowie

Chiffons Shirtinge und Negligvstoffe bedeutend unterm Fabrikationspreis
Mehrere tausend Meter schwarze reinwollene Cachemires Thibets sowie A

eine Auswahl von couleurten Kleiderstoffen werden um schnell zu räumen für
jedes nur annehmbare Gebot abgegeben

M Besonders wird aus eine Partie schottische gear
Z veitete VSpM

aufmerksam gemacht die siir Arveiterlohn abgegeben
Z werden

560 Dtzd echt englische Batisttücher mit den schönsten bunten Rän
dem gleich gesäumt das Dtzd von 2 50 an

Da unser Aufenthalt sich hier nur aus kurze Zeit beschränkt so werden
wir um Rücktransport hohen Zoll und die Unannehmlichkeit einer Anetion
zu ersparen den geehrten Kiinsern jeden Vortheil gewähren und dürfte sich wohl Z
eine ähnliche Gelegenheit zum Einkauf von reellen Waaren schwerlich wieder
darbieten Es wird streng unsere Aufgabe sein die Richtschnur unserer Ges
schästsprincipien durch pünktliche und reelle Bedienung aufrecht zu erhalten 5

ZZH um uns das Vertrauen der uns Beehrenden zu erwerben wie uns dieses seit mehr Z
als 30 Jahren im vollsten Maaße gezollt wurde und bitten um recht schnellen und
zahlreichen Besuch

V MLerliR Illte
Der Verkauf beginnt Sonnabend den 27 d Mts

Sonntags ist das Geschiiftslokal geschlossen

Gr Schlamm 10d im Hause zur Forelle

Im Auftrage des Conenrs Berwalters sollen die noch vorhan
denen Kleiderzeuge bestehend in schwarzen couleurten Stoffen zu und
nnter der Hälfte der Taxe schleunigst verkauft werden

UcS Martt rother Thurm w
neben der Conditorei des Herrn

L 5020 Dß
G

Eine Partie VW zurückgesetzte Muster von
halte zu bedeutend herabsetzten Preisen empfohlen

Leipzigerstratze S2

NHtvl K Sophienstraße k 5in unmittelbarer Nähe des Landwirthschastlichen Instituts der Nuiversität
des Theaters der Post

eröffnet heute seinen
von 12 2 Uhr Ä 75

UA k 1,50 im Abonnement 1,25 TL
Essen außer dem Hause nach Uebereinkommen

W ui Ieder Art werden gewaschen gefärbt und nach den neuesten Fayons modernisirt Neue
lz Stoffs und Sammet Hüte für Herren Damen und Kinder sowie Linon Fayons

empfiehlt billig die Hutfabrik von Schmeerstraße 31

Unterzeichneter ließ sich in hiesiger Stadt nieder und empfiehlt sich zu
schmerzlosem Einsetzen künstl Ziihne zn Zahnoperationen

v UV Plombirnugeu in Gold Gold Amalgam Cement c
Nach einem gründlichen Stndinm der technischen und

operativen Zahnheilkundc ist es mir möglich alle zeitgemäße Anforderungen zu
genügen

Sprechstunden Vorm 9 12 Uhr Nachm 2 5 Uhr
Halle im October 1877

pract Zahnkünstler gr Ulrichsstraße 52

Dienstag extra frischen Seedorsch Pfd 20 empfiehlt

Große Lünebnrger Nennangen Bratheringe und Aal in

Gelee empfiehlt ISehr schöner Sauerkraut bei i i
Die Hallesche Dampf Wascherei von

SONikS Ä
hält sich dem geehrten Publikum bestens empfohlen Sauberste Ausführung bei
prompter Liefernug garantirt

Mein bisheriger Geschäftsführer Herr Sternberg ist von mir entlassen

LA NutzlioZMmme
in eichen nnd nntzvanm werden zn kaufen gesucht

AeiililW k abi il
Die zweite diesjährige ordentliche General Versammlung des Allgem Spar

uud Vorschuß Vereins zn Halle a/S Eingetragene Genossenschaft findet
Dienstag den 30 Oktober Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe

tatt wozu die Herren Vereinsmitglieder hiermit eingeladen werden
Tagesordnung 1 Geschäftliche Mittheilung 2 Wahl von drei Aufsichtsraths

Mitgliedern an Stelle der statutenmäßig ausscheidenden jedoch wieder wählbaren Herren
Ed Steinhaus Theod Billmeyer und F Kuhut

Halle a/S den 23 Oktober 1877
Der Anfsichtsrath

des Allgemeinen Spar nnd Vorschuß Vereins zu Halle a S
Eingetragene Genossenschaft

Brandt Vorsitzender

M i SZtiiß i K At vll r ss,I T I,k
im ävr Volk88l kiil6

unter Nit ivirlc äss H HokopöinsänAsr liiils aus Orssäsn
Nsnäslssoiin Hsdnäsnouvörturs ris Oreliestkr

LS ti I lsäkr 8 e Iiuing ii n Z inxli O moll
I ÄS Vdomiöiiikiit für 4 Loiiesi tö Mk äsn Lxkirsiti 9
Liii kiiixsliikr numiiiöi irtsi kostet 3Lin öm ö1nsr uiiiiiiiiiiiiöi irtör I t kostet 2Veitsrs Lnbserixtioo iiiiimit untLi/sieiliists NuLiküIieiiiianäliiu an edenäg ssldst

kittet man äie lisreits As eielmstsii Lillsts g d u1ic Ieii
A Mvmv er Ar Ltsinstiüsso 66 oiet sv1i Uusikäirsotor

Restauratious Uebernahme
Am heutigen Tage übernahm ich die von Herrn E Hertzberg innegehabte

und bitte um recht zahlreichen BesuchFür gute Speise div Weine ff Biere u elegante Bedienung wird bestens gesorgt

Achtungsvoll Albert Böbert
Dienstag 6 Hlir Volkssoliuls nmelÄuiiA vou NitKlieäsiu

bei VilliölmsstrÄSse 5
Donnerstag 8ten Sonnabend ivten und Montag i2ten November

7 Uhr Abends wird
der Dichter und Rhapsode

IN BT illtt li
drei Rhapsodien aus seinem

srei aus dem Gedächtniß vortragen
Abonnements auf diese drei Vorträge g M 5 Eintrittskarten für einen Abend

s M 2 für die Herren Stndirenden sowie für Schüler und Schülerinnen der ober
sten Klassen a W 1 sind zu haben in der

Ii Ar x gr Steinstraße 66Ebendaselbst und am Eingange werden Programme unentgeltlich zu haben sein
Für Hit Redaction verm,wortlich C Bvl ardt Expedition nn Waisenhause Truck der Euchdrutt rc des Waisenhauses

Hierzu eine Beilage
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